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Im Zuge der wirtschaftlichen Entwick-
lung steigt die weltweite Nachfrage 
nach Fleisch und damit auch die Anfor-

derung an die globale Agrarproduktion.  
Diese Entwicklung hat eine Moderni-
sierung der Landwirtschaft mit sich 
gebracht – nicht zuletzt der Geflügelpro-
duktion, die heute eine der effizientesten 
Formen tierischer Produktion ist. 

Eine Serie – zahlreiche Möglichkeiten
SKOV hat eine Serie von Stallcomputern 
für die Klima- und Produktionssteuerung 
in Masthähnchen- und Elterntierbe-
ständen entwickelt.  Die Stallcomputer 
sind modular aufgebaut und können so 
leicht an die speziellen Bedürfnisse eines 
Produzenten angepasst werden.

Bedienungsfreundlich und intuitiv
Alle SKOV Stallcomputer werden über 
einen Touchscreen mit grafischen Sym-
bolen bedient.  Die grafischen Symbole 
sorgen für Wiedererkennbarkeit und eine 
unkomplizierte Bedienung im Alltag.
Die Menüs sind einfach und logisch 
aufgebaut und bieten die Möglichkeit, 
eigene Übersichtsmenüs für verschiede-
ne Benutzerebenen zusammenzustellen.    
Jede Benutzerebene kann mit einem 
Passwort vor unbefugten Änderungen 
geschützt werden. 

Mehrere Ställe, gleiches Setup
Ein Geflügelproduzent hat oftmals 
mehrere Ställe, die mit den gleichen 
Einstellungen gesteuert werden.  Mit 
einem Stallcomputer von SKOV können 
Einstellungen über USB-Stick von einem 
Stallcomputer zum anderen übertra-
gen werden.  Besitzt der Produzent das 
Managementprogramm FarmOnline, 
können die Einstellungen auch einfach 
vom zentralen Büro über PC übertragen 
werden.

Eine Steuerung – zahlreiche Sprachen 
Die Spracheinstellungen des Computer-
displays lassen sich ganz einfach ändern. 
Es stehen 25 Sprachen zur Auswahl.  So 
können auch ausländische Mitarbeiter 
die Sprachanzeige des Displays ändern 
und den Stallcomputer ohne Sprachbar-
rieren betätigen. 

DOL 534
Klimacomputer

DOL 535
Produktionscomputer

DOL 53X Modelle
DOL 53X Ausführungen der Klima- 
und Produktionscomputer:

• Klimacomputer DOL 534

• DOL 535 Produktionscompu-
ter für Mastgeflügelproduk-
tion 

• DOL 535 Produktionscompu-
ter für Elterntiere

• DOL 539 P Klima- und Pro-
duktionscomputer 

• DOL 539 Klima- und Produk 
tionscomputer für Mastgeflü-
gelproduktion

• DOL 539 Klima- und Produk- 
tionscomputer für Elterntiere 

Die oben aufgeführten Modelle 
sind in mehreren Hardwareaus-
führungen erhältlich; auf Wunsch 
auch für Montage in einem 
Schaltschrank.
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SKOV Stallcomputer sind auch für Montage in einem Schaltschrank erhältlich.

DOL 539
Klima- und Produktionscomputer
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Klimaregelung 

Klimafunktionen
Der Stallcomputer ist in mehreren 
Ausführungen erhältlich. Sie alle sorgen 
dafür, dass der Produzent das richtige 
Stallklima, angepasst an Produktionsart 
und klimatische Bedingungen, erzielen 
kann.

Präzise Regelung – höherer Zuwachs
Ein gleichmäßiges Klima sorgt für opti-
male Wachstumsbedingungen der Tiere. 
Es ist deshalb wichtig, über eine präzise 
und effiziente Klimaregelung zu verfü-
gen, die das Klima auf dem gewünschten 
Niveau erhält.  Die Stallcomputer von 
SKOV ermöglichen eine präzise und 
effiziente Regelung des Stallklimas und 
sind gleichzeitig besonders bedienungs-
freundlich für die Mitarbeiter.

Zahlreiche Möglichkeiten
Der Stallcomputer verfügt über eine Viel-
zahl an Regelmöglichkeiten. Mithilfe der 
integrierten Diagramme können Lüftung, 
Wärme und Kühlung zu einem optimalen 
Stallklima abgestimmt werden.  Das Kli-
ma kann nicht nur der Temperatur oder 
Feuchte entsprechend reguliert werden, 
sondern auch nach dem CO2-Niveau.  
Mehrere Wärme- und Kühlungsquellen 
können in die Steuerung integriert und 
nach Bedarf aktiviert werden.
Der Stallcomputer beinhaltet zudem eine 
Reihe von Funktionen für Mastende, die 
eine Reinigung zwischen den verschie-
denen Masten erleichtert.
Als eine der wenigen auf dem Markt 
erhältlichen Steuerungen, kann der 
Stallcomputer die Wärmerückgewinnung 
als integrierten Teil der Lüftungsanlage 
regeln.

Die Stallcomputer von SKOV sind bedienungsfreundlich und beinhalten zahlreiche Funktionen für 
die Optimierung der Gesamtproduktivität des Stalles.
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DOL 539 Anschlussmöglichkeiten

DOL 534/539 LPV
Der Stallcomputer kann das Klima nach 
dem LPV-Prinzip (Low Power Ventilation) 
steuern, das oftmals in gemäßigten Regi-
onen zum Einsatz kommt.  Die Frischluft 
gelangt entweder über Wand- oder 
über Deckenventile in den Stall, und die 
Entlüftung erfolgt über Kamine im Dach 
oder Wandventilatoren.

DOL 534/539 Tunnel
Der Stallcomputer kann die Lüftung auch 
nach dem Tunnel-Prinzip regeln, die in 
tropischen Regionen angewandt wird.  
Die Zuluft erfolgt durch Pad-Kühlungs-
fläschen und die Abluft durch Giebel-
ventilatoren an der entgegengesetzten 
Gebäudewand.  So entsteht ein kühler 
Luftstrom durch das Gebäude.

DOL 534/539 Combi-Tunnel
Darüber hinaus kann der Stallcomputer 
die LPV- und Tunnel-Methode zu einem 
intelligenten Combi-Tunnel-Lüftungssys-
tem kombinieren, das für subtropische 
Regionen optimal ist.  Die Steuerung 
bietet den Tieren optimale Bedingungen, 
da die Lüftung abhängig von der Au-
ßentemperatur und dem Alter der Tiere 
erfolgt.  Bei niedrigen Außentemperatu-
ren wird nach dem LPV-Prinzip und bei 
hohen Außentemperaturen nach dem 
Tunnel-Prinzip belüftet.
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Klimafunktionen 

• PID-Regelungstechnik 

• MultiStep und Dynamic MultiStep 

• Regelung nach Außentemperatur 

• Komfortkontrolle 

• Nachttemperatursenkung 

• Regelung über CO2-Mindestlüftung

• Regelung von mehreren Heizquellen, unter anderem 
Wärmetauscher 

• Luftumwälzer 

• Feuchteregelung mit/ohne Heizung 

• Funktion Pad-Reinigung 

• Hochdruckkühlung und Pad-Kühlung 

• Pausenfunktion  (Einweichen/Waschen/Trocknen) 

• Erweiterte Kurvensteuerung (Temperatur, Wärme, 
Feuchte, Tunnelstart, Minimum- und Maximal-
belüftung) 

• Verlaufskurven 

• Reduzierung des Energieverbrauchs

Produktionsfunktionen 

• Futtersteuerung (Schalenfütterung, Kettenfütterung 
Automatenfütterung) 

• Futterprogramme für das Füllen und die Ausfütterung 

• Elektronische Silowiegung mit 2 Futterbedarfssensoren 

• 2 oder 4 Silos 

• Überwachung und Steuerung von Wasser 

• Eierzähler 

• Intervall-Timer 

• Benutzerdefinierte Eingaben 

• Lichtkontrolle mit Beleuchtungsprogramm und Dimmer 

• Automatisches und manuelles Wiegen des Geflügels 

• Registrierung von Tieren 

• 5 Futterkomponenten 

• Futtermischung (Trommelwaage) 

• Überwachung des Futterverbrauchs 

• Errechnung und Anzeige von FVW und EPEF

• Berechnung und Anzeige von Futter und Wasser pro Tier
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stufenlos auf ca. 40 % reguliert, und 
anschließend parallel auf volle Leistung 
eingeschaltet.

MultiStep oder Dynamic Multistep?
Bei der Auswahl des Regulierungsprin-
zips spielen verschiedene Faktoren eine 
Rolle, darunter beispielsweise:

• Klimaverhältnisse
• Jetzige Lüftungslösung 
• Investitionsprofil

Dynamic MultiStep ist das Regulierungs-
prinzip, das die größte Energieeinspa-
rung bietet – der Energieaufwand eines 
Masthähnchenstalls lässt sich auf nur 
13.000 kWh pro Jahr senken (bei rund 
40.000 Masthähnchen).  Welches Re-
gulierungsprinzip die beste Investition 
darstellt, ist äußerst individuell. Selbst-
verständlich geben wir Ratschläge und 
Hilfestellungen im Hinblick darauf, wel-
ches Prinzip am besten für die jeweiligen 
Projekte geeignet ist. 

33 %

Der Schwerpunkt von SKOV liegt auf 
der Entwicklung von Produkten, 
die nicht nur optimale Bedingun-

gen für die Tiere schaffen, sondern auch 
möglichst wenig Energie verbrauchen.  
Wir bieten mehrere Lösungen, die den 
Energieverbrauch wesentlich senken. 
Diese sind für das gesamte System en-
twickelt und optimiert. Die Kunden von 
SKOV erhalten so eine garantiert optimal 

Dynamic MultiStep ermöglicht es, mit einem 
LPV-System bei gemäßigten klimatischen 

Standortbedingungen den Energieverbrauch 
in einem Masthähnchenstall (40.000 Mast-

hähnchen) von 20.000 auf 13.000 kWh jährlich 
zu reduzieren. 

Geringer Stromverbrauch – 
erhebliche Einsparungen

funktionierende und energiesparende 
Lüftungsanlage. 
Der SKOV DOL 534/539 Stallcomputer
reguliert die Zuluft mithilfe der beiden 
Regulierungsprinzipien von SKOV:  Mul-
tiStep® oder Dynamic MultiStep. Diese 
gewährleisten nicht nur ein optimales 
Stallklima, sondern führen auch zu einer 
wesentlichen Senkung des Energiever-
brauchs. 
Die Regelmethode MultiStep regelt 
einen Ventilator stufenlos von 0-100 %, 
und die übrigen Ventilatoren werden in 
Gruppen nach Bedarf hinzugeschaltet.
Dynamic MultiStep nutzt hingegen den 
niedrigen Energieverbrauch von Ventila-
toren mit EC-Technologie.  Alle Ventilato-
ren werden nach dem MultiStep-Prinzip 

✔  Erhebliche Einsparungen bei der                  

       Stromrechnung

✔  Optimales Klima für die Tiere im Stall

✔  Weniger Lärmbelästigung im Stall

✔  Kurze Amortisationszeit
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Um in der modernen Geflügelmast 
ein hohes und gleichmäßiges 
Wachstum zu erzielen, sind die 

effiziente Steuerung und systematische 
Überwachung von u. a. Futter, Wasser 
und Beleuchtung wichtig.  Ein Stallcom-
puter von SKOV sorgt für effiziente Pro-
duktionssteuerung und systematische 
Überwachung, die einen Gesamtüber-
blick über die Produktivität bietet. 

Der Stallcomputer hat folgende Haupt-
funktionen:

• Den Tieren die richtige Menge Futter 
und Wasser zur Verfügung zu stellen, 
damit ihr Wachstumspotenzial um-
fassend genutzt wird. 

• Gute und einheitliche Bedingungen 
für alle Tiere im Stall zu gewährleis-
ten. 

• Als Grundlage für Produktionsent-
scheidungen Daten zu erfassen, zu 
aktualisieren und auszuwerten. 

• Dem Produzenten Möglichkeiten 
für eine effektive Überwachung 
der Produktion zu bieten, damit bei 
Unregelmäßigkeiten eingegriffen 
werden kann. 

• Probleme zu erkennen, bevor sie bei 
einer visuellen Stallkontrolle fest-
gestellt werden.  Bei beginnenden 
Seuchen oder schlechtem Futter 

registriert der Produzent eine Ab-
weichung bei Wasser- und Futterver-
hältnissen schon mehrere Stunden, 
bevor sichtbare Symptome bei den 
Tieren auftreten.

Überwachung – der Weg zur erfolgrei-
chen Steuerung
Durch konstante Überwachung kann 
der Produzent die Produktion effizient 
steuern.
Der Erfolg beruht auf aktuellen und 
validen Daten, die als Grundlage für 
Produktionsentscheidungen dienen.  
Masthähnchen oder Elterntiere haben 
eine sehr hohe Produktivität, doch diese 
Produktivität zahlt sich nur aus, wenn 
die Tiere unter optimalen Bedingungen 
erzeugt werden.
Der Stallcomputer beinhaltet zahlreiche 
Optionen, die für eine einfache Einstel-
lung und Anpassung sorgen.  Darüber 
hinaus ist SKOV dem Kunden gerne bei 
der Einrichtung eines Futterprogramms 
behilflich, das entsprechend der  
Kundenwünschen und früheren Produk-
tionsergebnisse angepasst werden kann.  
Der Stallcomputer beinhaltet eine Reihe 
Standardreferenzen; der Produzent kann 
jedoch auch eigene Referenzen einpfle-
gen.

Der Schlüssel zum Erfolg
Ob ein Produzent erfolgreich ist, hängt 
nicht nur von der Stallausstattung ab, 
sondern in hohem Maße auch von Fähig-
keit, die vom Stallcomputer gelieferten 
Daten zu analysieren und als Handlungs-
grundlage zu nutzen. 
Der Stallcomputer kann eine Vielzahl 
von Produktionsdaten anzeigen, unter 
anderem: 

• Täglicher Zuwachs
• Futterverbrauch pro Tier
• Futterumsatz (FVW)
• Wasser-/Futterverhältnis
• Verlustrate
• Futter
• EPEF

Eine gründliche Analyse dieser Produkti-
onsdaten ermöglicht es, die Produktion 
zu optimieren.

Produktionssteuerung
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DOL 535/539 für Masthähnchen
Bei der Mastgeflügelproduktion ist es ausschlagge-
bend, dass die Tiere ihr Wachstumspotenzial aus-
schöpfen, und ein einheitliches Wachstum der Mast 
erzielt wird, damit die Tiere am Tag der Schlachtung 
das gleiche Gewicht haben. 
Deshalb ist es wichtig, das Gewicht sowie den Was-
ser- und Futterverbrauch der Tiere zu überwachen.  
Der Stallcomputer empfängt und registriert diese 
Daten, die dann zur Berechnung der wichtigsten 
Produktionsdaten genutzt werden; zum Beispiel im 
Hinblick auf Zuwachs, Gewicht, Gewichtsverteilung 
sowie Wasser- und Futterverbrauch. 
Futter ist der teuerste Produktionsfaktor und gleich-
zeitig einer der wichtigsten für optimierte Produk-
tivität und Zuwachs.  Die Fütterung wird durch ein 
modernes Programm gesteuert, das bis zu fünf 
Futterbestandteile dosieren kann.    Das Programm 
erfasst die dosierte Futtermenge und gibt Alarm, 
wenn das Silo seinen Mindestbestand erreicht hat.

DOL 535/539 P-Variante
Dieses Modell hat zahlreiche Funktionen der DOL 
535/539 für Masthähnchen, die Steuerung erlaubt 
es jedoch nicht, Futter über ein Futterprogramm 
selbst zu mischen.  Die Steuerung wird in erster 
Linie verwendet, wenn der Produzent fertig angelie-
ferte Futtermischungen verwendet – zum Beispiel 
im Rahmen einer größeren Integration.  Auch die 
Anzahl der angeschlossenen Komponenten ist ge-
ringer als bei DOL 535/539 für Masthähnchen.

DOL 535/539 für Elterntiere
Bei der Arbeit mit Elterntieren ist eine präzise Do-
sierung des Futters für jeweils Hähne und Hennen 
wichtig.  Mit DOL 535/539 kann das Futter gewo-
gen und in Futterlinien mit bis zu 24 Destinationen 
geliefert werden.  Das Auffüllen und die Ausfütte-
rung erfolgen einer Zeitsteuerung entsprechend. Es 
stehen verschiedene Programme, je nach Alter der 
Tiere, zur Verfügung.  Die Futtermenge kann ange-
geben und manuell angepasst werden oder einem 
Plan folgen, entsprechend der gewünschten Menge 
pro Henne und Hahn.  Es kann Futter aus bis zu fünf 
Silos angewendet werden. Vor der Ausfütterung 
wird das Futter gemischt. 
Produzierte Eier werden mit einem oder mehreren 
automatischen Eierzählern automatisch registriert.  
Auch die Anzahl der in Nestern abgelegten Eier, Sys-
tem-Eier und Bodeneier kann erfasst werden.  Die 
Anzahl an produzierten Eiern kann manuell einge-
geben werden, wenn kein automatischer Eierzähler 
vorhanden ist.
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In mechanisch belüfteten Ställen 
besteht die Gefahr einer gravieren-
den Schädigung der Tiere, wenn die 

Lüftung versagt und nicht schnellstmög-
lich wiederhergestellt wird.  Der Sauer-
stoffgehalt der Luft verringert sich, die 
Luftfeuchte steigt und die Tiere können 
überschüssige Wärme nicht abbauen.
Hier ist eine schnelle und wirksame Reak-
tion unerlässlich.  Die SKOV Alarm- und 
Notöffnungsanlagen sind bedienungs-
freundlich, funktionssicher, stabil und 
besonders effektiv.

Alarmanlage DOL 2200
DOL 2200 bietet eine Serie von Alarmen, 
die über lokale Alarmmelder – beispiels-
weise Sirenen oder Blinklicht – oder über 
Telefon bei Unregelmäßigkeiten Alarm 
geben.  Der Alarm verfügt über ein 
Einbaumodul für Festnetz oder GSM und 
kann die Temperatur in 10 Abschnitten 
überwachen.  Alternativ kann jeder Ein-
gang zu- oder abgeschaltet werden (ON/
OFF), sodass er für Alarm bei leerem Silo, 
festgefahrenen Förderschnecken, Fehl-
funktion der Ölheizung u. a. genutzt wer-
den kann. Sind weitere Alarmeingänge 

erforderlich, ist ein Erweiterungs-
modul im Angebot.  Die Anlage 
DOL 2200 ist mit einer großen, 
grafischen Anzeige ausgestattet, 
die Temperatur und Alarmstatus 
an jedem Eingang anzeigt.  Wird 
die DOL 2200 an das Telefonnetz 
angeschlossen, können mehre-
re Telefone gleichzeitig oder in 
einer bestimmten Reihenfolge 
alarmiert werden.  Bei Annahme 
eines Anrufes und Quittieren wird 
die Alarmfunktion gestoppt.  Alle 
Funktionen lassen sich über ein 
Telefon fernbedienen.

Alarmanlage DOL 2100
Die Alarmanlage DOL 2100 ver-
fügt über die gleiche Funktionali-
tät wie die DOL 2200, hat jedoch 
keine grafische Anzeige.
Bei Anschluss von Temperatursen-
soren ist eine externe Thermostateinheit 
erforderlich.

DOL 2200 ist mit einem Sprachcomputer ausges-
tattet, der bei Alarm Sprachmeldungen ausgibt. 

SKOV Alarm und 
Notöffnung



KLIMAREGULIERUNG UND PRODUKTIONSSTEUERUNG FÜR DIE GEFLÜGELPRODUKTION 11

Temperaturgeregelte Notöffnung
DOL 278T bildet mit dem Klimacomputer 
von SKOV ein unabhängiges Notöff-
nungssystem, das bei Ausfall von Technik 
und/oder Strom oder bei Bedienfehlern 
das Lüftungssystem öffnet.
Die Notöffnung befindet sich in DOL 278 
und wird aktiviert, wenn die Stalltempe-
ratur die an DOL 278 eingestellte Tempe-
ratur überschreitet.
Das Öffnen ist vom Wert der Temperatu-
rüberschreitung abhängig und erfolgt 
schrittweise, damit die Tiere keiner kalten 
Außenluft ausgesetzt werden. 
DOL 278 ist mit einem separaten Tempe-
ratursensor ausgestattet und somit nicht 
von den Messungen des Klimacomputers 
abhängig.
DOL 278 verfügt über eine Funktion 
zum Ausgleich hoher Außentempera-
turen, d. h. der Außentemperatursensor 
übersteuert/deaktiviert die Notöffnung, 
wenn draußen sehr hohe Temperaturen 
herrschen.

SKOV Alarm und 
Notöffnung
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